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Übersicht 
 
 

 
Bild: www.drk-blutspende.de 

Endlich ist es soweit. Nachdem der neue 
Jugendrotkreuz Imagefilm schon auf der 
Gruppenleitersitzung im Frühjahr vorgestellt wurde -
und auch durch die Gremien des DRK 
Kreisverbandes verabschiedet wurde - steht er nun 
den Gruppenleitern im internen Bereich der 
Jugendrotkreuz Homepage zum Download zur 
Verfügung.  
 
Auf diesem Wege wollen wir nochmal allen 
beteiligten Jugendrotkreuzlern für diesen tollen Film 
DANKE sagen! 
 

Bericht: Heiko Hahn, JRK Kreisverband

 

Ausschnitt aus dem JRK Imagefilm

    Neuer Jugendrotkreuz Imagefilm ist ONLINE  
    Vorstellung beim Kreiswettbewerb  
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JRK Kreiswettbewerb 2014  
02. – 04.05.2014 in Süsel / Eutin 
 
 

Vom 02. bis zum 05. Mai 2014 trafen sich 
verschiedene Ortsvereine des Jugendrotkreuzes 
Ostholstein zum Kreiswettbewerb in Süsel und Eutin.
Die Gruppen aus Göhl, Bad Schwartau, Ratekau, 
Pansdorf, Eutin, Stockelsdorf und eine Gastgruppe 
aus Plön waren vertreten! �Am Freitag ab 17.00 Uhr 
reisten die Gruppen an. Nachdem alle ihre 
Klassenzimmer bezogen hatten, begannen wir mit 
dem Abendessen. Nach den leckeren Würstchen 
und Brot gaben Bente Hahn und Stefan Stelljes den 
geplanten Ablauf für das Rahmenprogramm 
bekannt. Alle Teilnehmer wurden Gruppen 
zugewiesen, welche dann Spiele wie z.B. Basketball, 
Wasserspritzen, Kistenlaufen, und heißer Draht 
bewältigen mussten. Ein sehr gelungener Abend.  
 
Am Samstagmorgen, nach dem Frühstück, fuhren 
alle Gruppen nach Eutin zum Sammelpunkt am 
Schloss, um von dort aus zu ihren Stationen zu 
gehen. Insgesamt gab es 10 Stationen, unter denen 
folgende Themen zu finden waren: Kampagne, 
Umwelt, Rotkreuzwissen, Gesundheit, SEF und 
natürlich Erste Hilfe.  Um 16.30 Uhr trafen sich alle 
Gruppen wieder beim Sammelpunkt um zurück nach 
Süsel zu fahren. Der Parcours hat allen Gruppen viel 
Spaß gemacht. Nach dem Abendessen am Samstag 
starteten wir mit dem 2. Teil des Wettbewerbes. Es 
kamen viele Eltern und Freunde um sich die 
ausgedachten Theaterstücke und Songs der 
Gruppen anzuschauen. Es begann wie immer die 
Stufe I, welche gleich ausgewertet wurde. Nachdem 
dann auch die Stufe II ihren musischen Teil
präsentiert hatte und ausgewertet wurde, gab es 
eine kurze Pause, um etwas zu trinken oder frische 
Luft zu schnappen. Anschließend führten die 
restlichen Gruppen, der Stufe III, ihre Sketche vor. 
Nach der Bewertung fand der sehr anstrengende, 
aber auch spaßige Tag ein Ende. 
 
Am Sonntag nach dem Frühstück wurde die Schule 
gereinigt, die Zimmer geräumt und die Sachen in die 
Autos zu verladen, damit die Siegerehrung beginnen 
konnte! Gegen 10.30 Uhr fingen wir mit der 
Preisverleihung an! Sieger der Stufe I wurde die 
Gruppe aus Bad Schwartau! Den ersten Platz der 
Stufe II belegte die Gruppe aus Eutin! Und in der 
Stufe III machten die Göhler das Rennen!  
 

Bericht: Christian Prill, JRK Ratekau
Bilder: Matthias Schalk, JRK Kreisleitung
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Impression – Kreiswettbewerb 2014  
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Impression – Kreiswettbewerb 2014  
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Landeswettbewerb III 2014  
04. – 06.07.2014 in Uetersen 

 
Die „Göhl(z)“ haben wieder zugeschlagen!  
 
Am Wochenende vom 04.06. - 06.07.2014 ging es 
für uns zum dritten Mal zum Landeswettbewerb. 
Dieser fand dieses Jahr in Uetersen, im 
wunderschönen Kreis Pinneberg statt.  Am Freitag 
reisten wir voller Vorfreude, dem pinken Einhorn und 
unserem Fahrer und Glücksbringer Jan Cordes an.  
Angekommen erwartete uns bereits unser 
liebreizender, ehemaliger Bereitschaftsleiter 
Sebastian Petyrek.  Abends folgt dann ein leckeres 
Abendbrot und ein paar organisatorische Sitzungen,
sowie ein paar letzte Vorbereitungen für den 
morgigen Parcours.  

Nach einer erholsamen Nacht und einem leckeren Frühstück machten wir uns zusammen mit unserem pinken 
Einhorn und unserem pinken Bollerwagen auf den Weg.  Auf uns warteten insgesamt vier Erste Hilfe Stationen, 
die verschiedene Szenarien, wie zum Beispiel ein Autounfall oder eine Messerstecherei darstellten, Stationen 
über gesunde Ernährung, die Klimaerwärmung und dazu passende Kampagnen, sowie das wichtige Rotkreuz 
Wissen, in diesem Fall über die Genfer Abkommen. Natürlich durfte auch der Spaß nicht auf der Strecke 
bleiben; an insgesamt vier SEF-Stationen konnten wir unser Geschick und unseren Gruppenzusammenhalt 
unter Beweis stellen. So durften wir dieses Jahr auch verbunden mit der Fahrt auf einem Pedalo unser 
Fußballwissen demonstrieren, Kekse nur mit Hilfe unserer Gesichtsmuskeln von der Stirn in den Mund 
befördern, Zahnbürsten auf Schirmmützen balancieren und ein Gefäß mit Wasser auf einem großen Fallschirm 
transportieren. Insgesamt hatten wir also sehr viel Spaß!  
 
Am späten Nachmittag beim musischen Teil hieß es dann wieder Vorhang auf für die rasende Karla Kulumna 
und ihre zahlreichen Gäste aus dem Märchenland, die unter den Auswirkungen des Klimawandels litten. So 
suchten Rapunzel, die Eiskönigin und Co. einen Helfer, also einen Bodyguard, der ihnen zeigen kann, wie sie 
ihre Situation verbessern können. Nachdem dieser gefunden war, gab es dann endlich das langersehnte 
Abendbrot. Bei leckeren Würstchen, Maiskolben und selbstgemachten Salaten ließen wir dann gemeinsam den 
Abend ausklingen. Wer wollte konnte noch das alljährige Uetenser Rosenfest besuchen und „richtig einen drauf 
machen“ (haha ;) ).  
 
Am Sonntagmorgen folgte das obligatorische gemeinsame Putzen der Schule und das Verladen unserer
Sachen und Kulissenteilen in den Bus. Dann kam der Moment, von dem Jan schon lange wusste, dass er 
passieren würde. Auch in diesem Jahr hieß es zum zweiten Mal in Folge: Sieger: Ostholstein! Von insgesamt 
10 Stationen konnten wir 7 für uns entscheiden und erzielten so eine Gesamtpunktzahl von 618,3 Punkten vor 
dem zweiten Platz mit 579,4 Punkten, der an die Steinburger ging.   Wir sind sehr stolz, glücklich und danken 
allen, die uns so nett unterstützt haben und gemeinsam mit uns diesen 1. Platz möglich gemacht haben! 
 
Jetzt freuen wir uns auf den Bundeswettbewerb und hoffen, dass wir Schleswig-Holstein nicht allzu schlecht 
vertreten werden und gemeinsam eine schöne und eindrucksvolle Zeit haben können. :)     
 

Bericht: Siegergruppe aus Göhl
Bilder: Jan Cordes, JRK Kreisverband

 
Weitere Informationen und Bilder zum 
Landeswettbewerb der Stufe III findet ihr unter 
www.sh.jrk.de oder www.jrk-oh.de!  
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Landeswettbewerb II 2014  
20. – 22.06.2014 in Rieseby 
 
 
Das Jugendrotkreuz Eutin darf sich Vizemeister nennen! 
 
Am Wochenende vom 20.-22. Juni fand in Rieseby der Landeswettbewerb des Jugendrotkreuzes Schleswig-
Holstein in der Stufe II (Geburtsjahrgänge 1998-2001) statt. Die Gruppe des Jugendrotkreuzes Eutin hatte sich 
durch einen 1. Platz beim Kreiswettbewerb im Mai 2014 für die Teilnahme qualifiziert und stellte sich nun den 
11 Konkurrenten aus den verschiedenen Kreisen des Landes. Wie beim Kreiswettbewerb waren nicht nur 4 
anspruchsvolle Aufgaben in der Ersten Hilfe zu bewältigen, die „roten Teufel“ aus Eutin wurden auch zu 
Gesundheit, Rotkreuzgeschichte und Umweltthemen sowie mit mehreren Spiel- und Spaß-Aufgaben 
konfrontiert. Zum Thema Gesundheit war in diesem Jahr die gesunde Ernährung unter Beachtung der 
Ernährungspyramide sowie die Auswirkungen falscher Ernährung zu lernen, die Rotkreuzgeschichte befasste 
sich mit dem umfangreichen Thema der Genfer Konventionen und das Umweltthema lehnte sich an die 
laufende Klimakampagne des Jugendrotkreuzes an und beschäftigte sich mit Klimaflüchtlingen und der 
Vorbereitung auf Klimakatastrophen. Zu jedem Kreis- und Landeswettbewerb muss die Wettkampfgruppe ein 
Theaterstück und ein Lied vortragen, in diesem Jahr wurde mit viel Spaß das Thema „Bodyguard“ erarbeitet 
und schauspielerisch und musikalisch umgesetzt. Nach einem anstrengenden Wettkampftag, der wegen 
schlechten Wetters in die Schleischule in Rieseby verlegt werden musste, führten die Eutiner Jugendlichen 
abends vor einem großen Publikum ihren Sketch auf – danach ging es zum Public Viewing des 
Deutschlandspieles mit allen Gruppen.  
 
Am Sonntag Morgen erwarteten alle Teilnehmer mit Spannung die Siegerehrung, das Ziel der Eutiner, im 
Mittelfeld zu landen, wurde weit übertroffen, denn die Gruppe landete nur knapp hinter dem Landessieger aus 
dem Ortsverein Leck auf dem 2. Platz und darf sich nun „Vizemeister der Stufe II des Landesverbandes
Schleswig-Holstein“ nennen.  
 

Bericht & Fotos: Gesine Hinrichs, JRK Eutin

 
 
 



 Seite 8 JRK Newsletter 03 / 2014

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 
 
 
 

 

Rubrik: Kampagnennews  
 

 
 
 
Unsere Vision 
 
Jede/r Jugendliche ist einzigartig. Für eine inklusive 
Gesellschaft, in der jede/r Jugendliche das 
uneingeschränkte Recht hat, in allen Bereichen des 
Lebens mitzumachen – dafür machen wir uns 
gemeinsam stark. 
 
Und dazu wollen wir anstiften: 
 
WEG MIT BARRIEREN! 
➜ aus unseren Köpfen 
➜ aus unserer Gesellschaft 
➜ aus der Bildung 
➜ aus der Jugendpolitik 
➜ aus unseren Jugendverbänden 
 
  
 

Infos unter: 
www.buntstifter.org/ 

 
Barrier-o-meter 

 
 
 

 
Bei Barrierefreiheit denken viele zuerst an Rollstühle 
und entsprechend breite Türen. Dabei ist das nur ein 
kleiner Bestandteil von echter Barrierefreiheit. Einen 
kleinen Eindruck, welche Gegebenheiten bei 
Veranstaltungen einschränkend wirken können, 
erhaltet ihr in diesem Barrier-O-Meter, der euch am 
Ende sogar ein Fazit ausspuckt. Mit Beantwortung
jeder Frage erhaltet ihr eine kurze Erklärung oder ein 
Kommentar, warum Dieses oder Jenes gebraucht 
wird, damit sich ein buntes Publikum bei 
Veranstaltungen wohlfühlen kann. Diesen 
"Barrierecheck" gibt's hier auch als Download und 
lässt sich gut als Checkliste nutzen.  
 
 Den Barrier-O-Meter findet Ihr unter: 

www.buntstifter.org/service/barrierecheck/ 
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Rubrik: Ausblicke 
 

 
 
 

Nacht – Orientierungs - Lauf (NOL) 2014 
19. – 20.09. in Oldenburg 

Um das Jahr 700 entstand der heute so 
genannte Oldenburger Wall , eine 
slawische Burganlage, von der heute nur 
noch der Wall erhalten ist. In den Ruinen 
dieser Burg, Starigrad (Alte Burg), fand 
man Aufzeichnungen über ein 
unbekanntes Grauen, dass in den 
Wäldern um Oldenburg hausen sollte. 
Naturgeister und Fabelwesen, die ihren 
Tribut von den slawischen Stämmen als 
Gegenleistung dafür forderten, dass sie in 
ihren Wäldern bleiben und die Einwohner 
der Burg in Ruhe lassen. Und obwohl die 
Slawen schon vor Jahrhunderten 
verschwanden, sind sie immer noch hier... 

Nun liegt es an euch hinauszugehen, 
diese Wesen zu beschwichtigen und 
ihre Aufgaben zu lösen, damit sie nicht 
in die Stadt einfallen. Doch gebt gut 
Acht, denn nicht alle sind so leicht zu 
besänfti gen und verlasst nicht die 
Wege, denn nicht alle werden bereit 
sein, euch wieder gehen zu lassen, 
wenn ihr ihre Welt erst einmal betretet.  

Wo findet der NOL statt? 
Der NOL wird in Oldenburg und Umgebung durchgeführt. 

 
Wann findet der NOL statt? 

Am Freitag, den 19. September 2014, um 17.00 Uhr ist die 
Anreise zur Wagrienschule, Mühlenkamp 18 a in 23758  

Oldenburg. 

Bald geht es los. Das Team der diesjährigen Sommerfahrt hat sich 
viele tolle Programmpunkte ausgedacht! Ein kleiner Ausblick… 

� Fahrt in das Phantasialand 
� Tagesfahrt nach Köln 
� Sommerolympiade 2014 
� Kreativworkshops 

 

Sommerfahrt des Jugendrotkreuzes 2014  
02. – 08.08.2014 

Tagesaktuelle Bilder und Berichte von der Sommerfahrt gibt es wie immer auf unseren 
Sonderseiten unter www.jrk-oh.de! Wir wünschen viel Spaß beim Erkunden! 
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 Jahresplanung Juli – Oktober  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einen kleinen Ausschnitt erhaltet ihr bereits hier. 
Weitere Informationen und den kompletten 
Jahresplan findet ihr auf unserer Homepage 
www.jrk-oh.de unter der Rubrik „Termine“. 
 
02. – 08.08.2014 
Sommerfahrt des Jugendrotkreuzes in die Eifel 
 
12. – 14.09.2014 
JRK Landeswettbewerb Stufe I in Lübeck 
 
15.10.2014 
Gruppenleitersitzung III / 2014 in Pansdorf 
 
19. – 20.09.2014 
4. NOL Ostholstein in Oldenburg 
 
 
 
 
 

10. – 17.10.2014 
Gruppenleitergrundlehrgang II / 2014 
 
17. - 19.10.2014  
Gruppenleiterfahrt 
 
24. – 26.10.2014  
Bundeswettbewerb Stufe III in Lengerich 
 
31.10. – 02.11.2014  
Seminar "Effiziente Projektarbeit in Zeiten der 
Generation Y 
 

Kompletter Jahresplan 
Den kompletten Jahresplan findet Ihr unter 
www.jrk-oh.de! 

Seit 2012 gibt es mit Bernd Bormann im DRK-
Kreisverband wieder einen ständigen Vertreter der 
Sozialarbeit im Präsidium. Um ihn herum wurde ein 
Arbeitskreis Sozialarbeit gegründet in dem neben 
ihm noch Angela Kreklau (Ehrenamtskoordinatorin 
des DRK LV), Helga Behrens (Ehrenamtsbeautragte 
des DRK Kreisverbandes) und Heiko Hahn (Leiter 
Jugendrotkreuz) Mitglieder sind. 
 
Sein Auftrag ist es, die Sozialarbeit in den 
Ortsvereinen zu stärken und Ansprechpartner für die 
Sozialarbeit in den 46 DRK Ortsvereinen in 
Ostholstein zu sein. 
 
Unser Kreisleiter Heiko Hahn ist ebenfalls in der 
Arbeitsgruppe  vertreten.  Seine Ziele  formuliert  er 
 
 

Foto: Jan Cordes, JRK Kreisausschuss

    Arbeitsgruppe Sozialarbeit  
    des DRK-Kreisverbandes Ostholstein e.V.  

     

hierbei so: „Ich möchte gern, dass die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in den OVs verstärkt wird. Kinder- und 
Jugendarbeit im Roten Kreuz heißt aber nicht, dass gleich ein Jugendrotkreuz (JRK)  gegründet werden muss, 
sondern dass es genügend Projektbeispiele für Kinder und Jugendliche  im Roten Kreuz gibt (z.B. Schularbeit, 
gesundes Essen, Kinderfeste, Kinderhilfsfonds)“. 
 

Bericht: Heiko Hahn, JRK Kreisverband
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DRK Kreisverband 
Ostholstein e.V. 
Jugendrotkreuz 
Waldstraße 6 
23701 Eutin 
Tel.: 04521 8003 0 
Fax: 04521 8003 27 
E-Mail: info@jrk-oh.de 
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